
 

  
 
 
 
 

 

 

Gebetskalender August 2024 
 

 
„Bittet für den Frieden Jerusalems! Es soll denen wohlgehen, die dich lieben! Friede sei in 
deinen Mauern und sichere Ruhe in deinen Palästen.                                            Psalm 122:6-7 

 
 

• Donnerstag, 01.08.: Heute feiern wir unseren Nationalfeiertag. Ursprünglich wurde diese 

Nationalfeier auch Bundesfeier genannt. Es geht um einen Bund, der im August 1291 

zwischen den ersten drei Kantonen Uri, Schwyz und Unterwalden geschlossen wurde. Der 

Bundesbrief beginnt mit den Worten „In Gottes Namen, Amen“ und gilt als die 

Gründungsurkunde der Eidgenossenschaft. Das   Bündnis hinterlässt bis heute segensreiche 

Spuren in unserem wunderschönen Land und unsere Bundesverfassung beginnt mit dem 

ersten Satz „Im Namen Gottes des Allmächtigen.“ Wir danken für diesen Segen und beten, 

dass dies auch beibehalten wird. 

• Freitag, 02.08.: Anfang Juni befreiten Spezialeinheiten der israelischen Armee vier Geiseln 
aus Gaza: Noa Argamani, Almog Meir Jan, Andrey Kozlov und Shlomi Ziv. Wir danken Gott 
für dieses große Wunder. Beten wir, dass auch die übrigen Geiseln bald befreit werden 
können. 

• Samstag, 03.08., Schabbat: „Und jedes Geschöpf, das im Himmel und auf der Erde und unter 
der Erde ist, und was auf dem Meer ist, und alles, was in ihnen ist, hörte ich sagen: Dem, der 
auf dem Thron sitzt, und dem Lamm gebührt das Lob und die Ehre und der Ruhm und die 
Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit!“ (Offenbarung 5,13). Danken wir Gott heute mit diesen 
Worten! 

• Sonntag, 04.08.: „Freut euch allezeit! Betet ohne Unterlass! Seid in allem dankbar; denn das 
ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch.“ (1.Thessalonicher 5,16-18). Danken wir Gott 
heute für alles, was Er gegeben hat. Danken wir Ihm, dass Er unsere Gebete hört. 
 

• Montag, 05.08.: „Der ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt 
zu seiner Zeit, und seine Blätter verwelken nicht, und alles, was er tut, gerät wohl.“ (Psalm 
1,3). Beten wir, dass sich Christen auf der ganzen Welt in Gottes Wort verwurzeln können, 
damit auch sie Früchte zur Herrlichkeit des Reiches Gottes bringen können. 

 

• Dienstag, 06.08.: „Über dies alles aber [zieht] die Liebe [an], die das Band der 
Vollkommenheit ist.“ (Kolosser 3,14). Betet für die Einheit der Christen. Beten wir auch, dass 
Christen auf der ganzen Welt den Ruf spüren, für den Frieden Jerusalems zu beten. 



 

 
 
 

• Mittwoch, 07.08.: Gott bittet uns in der Bibel darum für den Frieden Jerusalems zu beten: 
„Bittet für den Frieden Jerusalems! Es soll denen wohlgehen, die dich lieben! Friede sei in 
deinen Mauern und sichere Ruhe in deinen Palästen!“ (Psalm 122:6-7). Beten wir heute die 
Worte dieses Psalms. 

• Donnerstag, 08.08.: Beten wir, dass die Liebe zu Israel in unserem Land wächst. Beten wir, 
dass diejenigen, die Israel unterstützen, ihre Gedanken und Gefühle über die Situation 
mitteilen. Beten wir, dass diejenigen, die sich für Israel einsetzen, keine Drohungen fürchten 
müssen. Beten wir für die Kirchen, dass sie die Wahrheit sagen. 

• Freitag, 09.08.: Es kann manchmal kompliziert sein, für Israel zu beten. Zu Beginn des 
Krieges war alles noch neu und roh. Viele Christen kamen zusammen, um für Israel zu beten. 
Obwohl dies immer noch geschieht, sind wir auch in Gefahr, Israel in unseren Gebeten in 
den Hintergrund zu stellen. Dennoch ist das Gebet enorm wichtig und hat große Macht. 
Betet, dass die Christen weltweit im Gebet für Israel beharren. 

• Samstag, 10.08., Schabbat: „Dankt dem HERRN, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt 
ewiglich!“ (1. Chronik 16,34). Danken wir dem Herrn heute mit diesen Worten. 

• Sonntag, 11.08.: „Sorgt euch um nichts; sondern in allem lasst durch Gebet und Flehen mit 
Danksagung eure Anliegen vor Gott kundwerden. Und der Friede Gottes, der allen Verstand 
übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren in Christus Jesus!“ (Philipper 4,6-
7). Danken wir dem Herrn für dieses Versprechen. 

• Montag, 12.08.: Einheit macht eine Nation stärker, während Spaltung Chaos und Unruhe 
schafft. Beten wir für Einheit und Vertrauen untereinander im Volk Israel. 

• Dienstag, 13.08.: Heute ist Tisha B'Av, ein nationaler Trauertag für das jüdische Volk. An 
diesem Tag gibt es Trauer, Gebet und Fasten. Es wird der Zerstörung des Ersten und Zweiten 
Tempels in Jerusalem gedacht. Betet für Ruhe und Frieden für das jüdische Volk heute. 
Betet für die rasche Wiederkunft des Messias und dass Gott Sein Haus als Gebetshaus für 
alle Völker wiederherstellen wird (Jesaja 56:7). 

• Mittwoch, 14.08.: Die israelischen Soldaten kämpfen seit neun Monaten in einem 
komplexen Krieg. Sie haben sich mit Kampfhandlungen auseinanderzusetzen, vermissen ihre 
Familienmitglieder und Freunde, und müssen Trauer und traumatische Ereignisse 
verarbeiten. Beten wir, dass die Soldaten jeden Tag mit der Kraft Gottes erfüllt werden. 
Beten wir für Ausdauer im Kampf und dass sie Gottes tiefen Frieden erfahren mögen. 

• Donnerstag, 15.08.: Die israelische Regierung arbeitet an einer grundlegenden Änderung 
der Art und Weise, wie die zivile Verwaltung von Judäa und Samaria durchgeführt wird, 
indem sie die Verantwortung dafür vom Militär auf Zivilisten überträgt. Beten wir um 
Weisheit und Gottes Führung bei den Plänen für die Sicherheit von Judäa und Samaria. 

• Freitag, 16.08.: „Seid fröhlich in Hoffnung, in Bedrängnis haltet stand, seid beharrlich im 
Gebet!“ (Römer 12,12). Lasst uns danach streben diese Worte zu leben. 

 



 

  
 
 
 
 

• Samstag, 17.08., Schabbat: „HERR, in aller Frühe bringe ich mein Gebet wie ein Opfer vor 
dich und warte sehnsüchtig auf deine Antwort!“ (Psalm 5,4). Danken wir Gott, dass Er uns 
erlaubt, unsere Gebete jeden Tag vor Ihn zu bringen. Danken wir Gott, dass er uns erhört 
und dass wir erwartungsvoll auf ihn warten können. 

• Sonntag, 18.08.: „Du aber, Israel, mein Knecht, Jakob, den ich erwählt habe, Nachkomme 
Abrahams, meines Freundes, du, den ich ergriffen von den Enden der Erde und von ihren 
fernsten Gegenden her gerufen habe, zu dem ich sprach: Mein Knecht bist du, ich habe dich 
erwählt und nicht verworfen …“ (Jes. 41,8-9). Danken wir dem Herrn für Seine Treue. 

• Montag, 19.08.: Anti-Israel-Demonstrationen sind regelmässig von Aufrufen zu Gewalt und 
Aggression geprägt. Während den Demonstrationen werden immer Aufrufe zur Intifada 
laut. Beten wir, dass diese Aufforderungen zur Gewalt bald aufhören. Beten wir, dass die 
Demonstranten die Fähigkeit erlangen, zwischen Wahrheit und Unwahrheit zu 
unterscheiden. 

• Dienstag, 20.08.:  Am Montag, dem 20. Mai, kündigte der Ankläger des Internationalen 
Strafgerichtshofs (IStGH), Karim Khan, einen Antrag auf Erlass von Haftbefehlen sowohl 
gegen die Befehlshaber der israelischen Armee, Benjamin Netanjahu und Yoav Gallant, als 
auch gegen einige Hamasführer an. Dieser Antrag stellt die Hamas und die israelische 
Führung auf die gleiche Ebene. Beten wir, dass die Haftbefehlsanträge gegen die 
Befehlshaber der israelischen Armee nicht Bestand haben werden und dass sich vermehrt 
Länder auf der ganzen Welt gegen sie aussprechen. 

• Mittwoch, 21.08.: „Dann werden Fremde dastehen und eure Schafherden weiden, und 
Ausländer werden eure Bauern und eure Weingärtner sein.“ (Jesaja 61,5). Wir sehen, wie 
sich die Bilder dieses Verses heute bewahrheiten. Menschen aus der ganzen Welt kommen 
nach Israel, um als Freiwillige zu arbeiten. Beten wir um Segen für die Freiwilligen, die nach 
Israel kommen, um zu helfen. 

• Donnerstag, 22.08.: In der Bibel lesen wir: „Wer dich segnet, den will ich segnen, und wer dir 
flucht, den will ich verfluchen; und alle Völker auf Erden sollen durch dich gesegnet werden.“ 
(Mose 12,3). Danken wir Gott für Sein Versprechen. Beten wir, dass immer mehr Nationen 
Israel segnen. 

• Freitag, 23.08.: „Deshalb lasst nun auch uns, da wir eine so grosse Wolke von Zeugen um uns 
haben, jede Bürde und die ⟨uns so⟩ leicht umstrickende Sünde ablegen und mit Ausdauer 
laufen den vor uns liegenden Wettlauf …“ (Hebräer 12,1). Beten wir, dass Gott uns hilft, auf 
dem vor uns liegenden Weg durchzuhalten. 

• Samstag, 24.08., Schabbat: „Dein, o HERR, ist die Majestät und die Gewalt und die 
Herrlichkeit und der Glanz und der Ruhm! Denn alles, was im Himmel und auf Erden ist, das 
ist dein. Dein, o HERR, ist das Reich, und du bist als Haupt über alles erhaben!“ (1. Chronik 
29,11). Loben wir den Herrn mit diesen Worten. 

 



 

 
 
 

• Sonntag, 25.08.: „Denn der Feigenbaum blüht nicht, und an den Reben ist kein Ertrag. Der 
Ölbaum versagt ⟨seine⟩ Leistung, und die Terrassen⟨gärten⟩ bringen keine Nahrung hervor. 
Die Schafe sind aus der Hürde verschwunden, und kein Rind ist in den Ställen. – Ich aber, ich 
will in dem HERRN jubeln, will jauchzen über den Gott meines Heils.“ (Habakuk 3, 17-18). 
Loben wir Gott mit diesen Worten.  

• Montag, 26.08.: Ende Juni veröffentlichte das Center for Addictions and Mental Health in 
Israel in Zusammenarbeit mit dem Mitiv Center der Reichman-Universität eine neue Studie. 
Die Studie zeigt, dass Kinder und Jugendliche in Israel seit dem 7. Oktober zunehmend unter 
einem verschlechterten physischen und psychischen Gesundheitszustand leiden. Beten wir 
für Genesung und Unterstützung dieser Kinder. 

• Dienstag, 27.08.: Beten wir, dass jede Waffe, die darauf abzielt, dem israelischen Volk zu 
schaden und dem Land zu schaden, sofort zerschlagen wird. 

• Mittwoch, 28.08.: In vielen Teilen Israels heulen immer noch täglich die Sirenen. Das löst 
einen Dauerstress aus, der psychische Probleme mit sich bringen kann. Beten wir, dass Gott 
all diesen Menschen Ruhe und Frieden in ihren Herzen schenkt. 

• Donnerstag, 29.08.: Trotz des Krieges geht die Alijah weiter. Aus Frankreich, Latein-Amerika, 
der Ukraine und Russland wandern immer noch Juden nach Israel ein. Beten wir, dass sie 
sich zurechtfinden und sich schnell integrieren können. 

• Freitag, 30.08.: „Die Liebe ist langmütig, die Liebe ist gütig, sie neidet nicht, die Liebe tut 
nicht gross, sie bläht sich nicht auf, sie benimmt sich nicht unanständig, sie sucht nicht das 
Ihre …“ (1. Korinther 13, 4-5a). Beten wir, dass wir aus der Liebe Gottes schöpfen und nach 
all dem leben, was Liebe bedeutet. 

• Samstag, 31.08., Schabbat: „Denn von ihm und durch ihn und zu ihm sind alle Dinge. Ihm sei 
Ehre in Ewigkeit! Amen.“ (Römer 11,36). Danken wir Gott mit diesen Worten. 
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